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Meschede, 25. August 2020 

 
Klimapolitik in den Kommunen 
 
«Ansprache» «Anrede» «Name», 
 

Sie kandidieren in ihren Kommunen für die Stadt- bzw. Gemeinderäte oder den Kreistag und 

sind daher bereit für die Menschen in ihrer Region die lokalen Entwicklungen voranzutreiben 

und zu steuern. 

 

Ein für uns wichtiges Thema ist die Umstellung unseres Energiesystems von den atomaren 

und fossilen Energieträgern zu den erneuerbaren und daher nachhaltigen Energieträgern wie 

Sonne, Wind, Wasser sowie Biomasse und -gase. 

 

Viele Regelungen dazu sind zwar auf EU-, Bundes- oder Landesebene durchzuführen, aber 

umgesetzt werden müssen die Maßnahmen letztendlich in den Städten und Gemeinden.  

 

Bei dieser Umsetzung sind in den letzten Jahren große Probleme aufgetreten, sodass immer 

noch nicht genügend Raum für den Ausbau der erneuerbaren Energien vor Ort bereitgestellt 

werden konnte.  

 

Wie würden gerne von Ihnen wissen, wie Sie den Ausbau der Erneuerbaren Energien in 

Ihrer Kommune unterstützen. 

 

Bei der Mobilitätswende sind bundesweit noch keine erkennbaren Erfolge zu verzeichnen. Im 

Gegenteil: Die CO2 -Freisetzung ist in 2019 sogar zum Vorjahr noch gestiegen. 

 

Hier kann auf der kommunalen Ebene einiges vorangebracht werden. Eine zentrale Frage ist 
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noch immer wie auch im ländlichen Bereich die Nutzung des Öffentlichen 

Personennahverkehr attraktiver gestaltet werden kann. 

Das Fahrrad kann durch den bereits großen Anteil an Elektromotor unterstützten Rädern 

auch im gebirgigen Sauerland sehr gut in den individuellen Verkehr eingebunden werden. 

 

Welche Maßnahmen würden Sie ergreifen um in unserer Region Alternativen zum Auto 

zu schaffen. 

 

Bei den Gebäuden hat die Kommune einige Steuerungsinstrumente.  

 

Wie werden Sie die Energieversorgung kommunaler Gebäude umstellen und welche 

Maßnahme sollen in Bebauungsplänen für die Energieversorgung festgelegt werden.    

 

Wir möchten Sie bitten die von uns gestellten Fragen noch vor der Kommunalwahl am 13. 

September 2020 zu beantworten. 

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Hans-Josef Becker  

 

 

 
  


